
REGENSBURG. Meisterschaften schie-
ßen die Schützen viele. Bisweilen sind
die Wettbewerbe und Disziplinen fast
unüberschaubar, selbst auf europäi-
schem Niveau und darüber. Und doch:
Heute beginnt in Györ mit der Luft-
druck-EM eine viertägige Europameis-
terschaft von ganz besonderem Rang.
Besonders für Regensburg ist sie sehr
besonders: Gleich drei Luftpistolen-
Schützinnen mit Lebensmittelpunkt
in der Hauptstadt der Oberpfalz ma-
chen sich auf den Weg nach Ungarn –
eine Quote, die keine Stadt sonst hat.

Susanne Roß (19) ist heute am
Starttag bei den Juniorinnen als Erste
aus demRegensburg-Trio an der Reihe.
Für Monika Karsch (33) und Sandra
Hornung (31) geht es zum Abschluss
am Samstag um mehr als nur die Me-
daillenjagd in Einzel und Mannschaft:
Gemeinsam mit Munkhbayar Dorju-
suren ist Györ auch die letzte Chance,
noch einen Olympia-Quotenplatz für
Rio de Janeiro zu erhaschen.

Es scheint, als entwickle sich bei
der stolzen, schon 1442 gegründeten
königlich-priviligierten Hauptschüt-
zengesellschaft, kurz HSG, in Regens-
burg mit ihren Schützenständen auf
der Tremmelhausener Höhe so etwas
wie ein Schützen-Nest. Neben den drei
EM-Damen ist dort ja noch Hornungs
Lebensgefährte Christian Reitz, Olym-
pia-Medaillengewinner von 2008 in
London und als Weltranglistenvierter
mit der Schnellfeuerpistole ein Welt-
klassesportler, im Training zuGange.

Auch in der Donau-Arena möglich

Gezielt entstanden ist dieses Nest
nicht. Aber stetig gewachsen. „Wer als
Schütze nach Regensburg kommt, fin-
det gute Bedingungen“, sagt Monika
Karsch und erklärt: „So eine EM wie
diese ließe sich übrigens auch in der
Donau-Arena machen. Dazu braucht
es nur einen 10-Meter-Stand.“ So ist
auch Györ kein den Sportlern aus dem
Weltcup bekannter Ort, sondern neu.

„Regensburg war für mich die beste
Wahl“, sagt Susanne Roß. „Meine Aus-
bildung hat mich im Herbst 2014 aus
Raubling bei Rosenheim hierher ge-
bracht.“ Die 19-Jährige absolviert an
der BRK-Berufsfachschule für Physio-
therpaie ihre Ausbildung: Dort hat
auch Landestrainer und Karsch-Ehe-
mann Thomas den Beruf erlernt.

Von dieser Schule stammt auch
Matthias Schneider, der Physiothera-
peut des Nationalteams. Roß schließt
2017 ihre Ausbildung ab und entschei-
det dann, wie es im Schießen weiter-
geht. „Erst einmal soll sie ihr letztes Ju-
niorinnen-Jahr nutzen“, sagt Thomas
Karsch. „Endlich habe ich es mal ge-
schafft“, sagt Neuling Roß und entwi-
ckelt wenig konkrete Erwartungen für
Ungarn: „Ich bin gespannt, wie es
wird. Finale? Ich weiß nicht. Soviel Er-
fahrung habe ich ja nicht.“

Viel, viel konkreter sind die Ziele
von Sandra Hornung, die nach länge-
rer Zeit mal in das Dreier-Aufgebot zu-
rückkehrte, undMonika Karsch, die in
den vergangenen Jahren bei Großer-
eignissen Stammgast undmit der Luft-
pistole auch schon Vize-Europameiste-
rin war. „Ich bin mir ziemlich sicher,
dass wir mit der Mannschaft eine Me-
daille holen“, sagt Hornung.

Karsch versucht’s mit Distanz

Doch das ist nicht der Hauptzweck der
Reise, die mit dem Flug nach Wien
und einem anschließenden Bustrans-
fer nach Györ beginnt. Mit der Luftpis-
tole haben sowohl die Männer als
auch die Frauen bisher am nötigen
deutschen Quotenplatz für die Olym-

pischen Sommerspiele in Rio de Janei-
ro vorbeigezielt. Selbstverständlich er-
höht das den Druck. „Ich versuche
mich davon zu distanzieren und ver-
suche die Europameisterschaft in den
Vordergrund zu stellen. Und wenn
man gut ist, dann holt man den Quo-
tenplatz auch.“

Drei gibt es in Ungarn zu holen,
doch es müssen nicht die Medaillenge-
winnerinnen sein, die den begehrten
Fahrschein holen. „Man kann auch als
17. Glück haben.“ Die Frage in diesem
durchaus komplizierten Vergabesys-
tem ist, welche Kontrahentinnen vor
einem liegen und ob sie diesen Quo-
tenplatz schon in der Tasche haben.
„Das hat man selber eben nicht in der
Hand“, sagt Karsch, die 2015 so oft
knapp vorbeischrammte. Auch der
dritte Platz bei den Europaspielen in
Baku reichte zumBeispiel nicht.

Die allerbesten Voraussetzungen
hatte die im EM-Vorfeld kränkelnde
Monika Karsch, die in der Europa-
Rangliste mit der Luftpistole Rang 18
belegt, nicht. „Ich würde einfach gerne
gesundwerden“, sagte Karsch.

Sandra Hornung schoss in den letz-
ten Jahren eher in der zweiten Reihe.
„Es war immer knapp daneben, um ei-
nen Ring oder zwei“, sagt die Rückkeh-
rerin. „Für mich ist das auch die letzte
Chance, ins Topteam zu kommen.
Aber ich habe vor allem den Quoten-
platz im Kopf – und das eine führt ja
zum anderen.“ Tipps von ihrem Le-
bensgefährten Christian Reitz helfen
ihr bedingt weiter. „So, wie er ans Schi-
ßen rangeht, kann ich das nicht ma-
chen. Ich bin da viel zu sehr Kopf-
mensch.“ Doch getüftelt wird bei
Schützen ständig. „Es sind Kleinigkei-
ten. Ich habe heuer zum Beispiel eher
mit dem Training angefangen und ha-
be das erste Mal abWeihnachten zwei
Wochen Urlaub gemacht. Die Ruhe
und der Abstand habenmir gutgetan.“

Ins Finale und dann weitersehen

Karsch wie Hornung peilen wie im-
mer erst einmal das Finale an. „Zwei
Regensburgerinnen holen Medaille
und Quotenplatz“ – das wäre am
Samstagnachmittag dann die perfekte
Schlagzeile.
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VON CLAUS-DIETERWOTRUBA, MZ

SCHIESSEN Susanne Roß,Mo-
nika Karsch und Sandra Hor-
nung sind in Ungarn für
Deutschland am Start. Es
geht umMedaillen – und die
letzte Olympia-Chance.

Trio ausRegensburg schießt
bei der Europameisterschaft

Mit Sandra Hornung, Susanne Roß und Monika Karsch fahren drei Re-
gensburgerinnen zur Schützen-EM nach Ungarn. Foto: Wotruba
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AM SAMSTAG GEHT ES AUCH UM OLYMPIA

➤ Für Debütantin Susanne Roß beginnt
der Ernst der Europameisterschaft im
ungarischen Györ bereits heute. Bei den
Juniorinnen beginnt die Qualifikation um
13.30 Uhr. Das Finale ist für 18.30 Uhr
angesetzt.
➤ Monika Karsch und Sandra Hornung
sind am EM-Schlusstag am Samstag an
der Reihe.

➤ Die beiden Regensburgerinnenwol-
len sich ab 9.30 Uhr für das Finale um
11.30 Uhr qualifizieren. Györ ist auch die
letzte Chance, einen Quotenplatz für
Olympia in Rio zu holen.
➤ Der fehlt auch den Männernmit der
Luftpistole, wo Philipp Grimm, der für
Kelheim-Gmünd in der Bundesliga
schießt, der EM-Titelverteidiger ist.
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SPORT IN KÜRZE

Augsburg ohne Feulner
nach Liverpool
AUGSBURG.Der FCAugsburg hat vor
demEuropa-League-Duell beim FC Li-
verpoolMarkus Feulner als nächsten
Verletzten zu beklagen. Nach den
Langzeitverletzen Jan-Ingwer Callsen-
Bracker undDaniel Baier und den ak-
tuell angeschlagenen oder verletzten
Jeong-HoHong, Piotr Trochowski,
Raul Bobadilla und JanMoravek er-
wischte es beim 1:0-Erfolg inHanno-
ver den nächsten Spieler des Fußball-
Bundesligisten. DerMittelfeldspieler
erlitt bei einemZusammenprall einen
Jochbeinbruch undmuss sich am
Mittwoch, wenn sein Teamnach dem
0:0 imHinspiel nach Liverpool reist,
einer Operation unterziehen. Laut
Mitteilung vomDienstag fehlt er „in
den kommendenWochen“. Beim
Kampf umdenAchtelfinal-Einzug sei-
ner Teamkollegen amDonnerstag an
der Anfield Road kann Feulner nur die
Daumen drücken. (dpa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kombinierer Rydzek holt
ersten Saisonsieg
KUOPIO.Doppel-Weltmeister Johannes
Rydzek hat seinen erstenWeltcup-Sieg
dieser Saison in der NordischenKom-
bination gefeiert. Der Oberstdorfer
kam amDienstag im finnischenKuo-
pio nach einem Sprung und dem 10-
Kilometer-Lauf in 23:59,6Minuten vor
dem Japaner AkitoWatabe ins Ziel.
Der Sprungsieger hatte 6,2 Sekunden
Rückstand. Dritter wurde überra-
schend der ÖsterreicherWilhelmDe-
niflmit 35,4 Sekunden Rückstand auf
Rydzek. Fabian Rießle arbeitete sich
von Platz 19 auf Rang fünf nach vorn,
DerWeltcup-Spitzenreiter undWahl-
Oberpfälzer Eric Frenzel belegte Platz
sieben. Er behält vor den letzten vier
Einzelkonkurrenzen diesesWinters
aberweiterhin einen komfortablen
Vorsprung von 143 Zählern aufWata-
be. (dpa)

Bayern-Basketballer
hoffen auf Revanche
BERLIN. SchnellesWiedersehen des FC
Bayernmit Alba Berlin: Nur drei Tage
nach dem 65:67 derMünchner Basket-
baller gegen die Berliner im Pokalfina-
le steht an diesemMittwoch (19.30
Uhr) das Achtelfinal-Hinspiel des Eu-
rocups an. „Unser Ziel ist es immer,
das nächste Spiel zu gewinnen“, sagt
Bayern-Trainer Svetislav Pesic inmit-
ten der BerlinerWochen. „Deswegen
fahrenwir nach Berlin, um zu gewin-
nen, undwir denken auch nicht dar-
an, dass amDienstag noch ein Euro-
cup-Rückspiel folgt. Damit sindwir
schon in der Zwischenrunde gegen Bil-
bao und Bandirma gut gefahren.“ Bei
aller Freudemussten auch die Berliner
den Fokus schnell wieder auf denDau-
ergegner Bayern richten. Denn das Po-
kalfinale war erst das erste von insge-
samt vier Duellen am Stück. „Das ist
fast schon eine Playoff-Serie“, sagte de-
renManagerMarco Baldi. (dpa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kerber kehrt mit
Niederlage zurück
DOHA.Mit einer Niederlage ist Angeli-
que Kerber nach ihremAustralian-
Open-Triumph auf die Tennistour zu-
rückgekehrt. Die Spielerin des TC Rot-
Blau Regensburg verlor amDienstag
in der zweiten Runde desWTA-Tur-
niers in Doha 5:7, 1:6 gegen Zheng Sai-
sai aus China. Seit ihremGrand-Slam-
Sieg inMelbourne hatte dieWeltrang-
listen-Zweite nur noch im Fed Cup ge-
spielt, in der ersten Runde vonDoha
hatte sie ein Freilos. Zuvorwar Andrea
Petkovic gegen die RussinMargarita
Gasparjan ins Achtelfinale eingezo-
gen. DieHartplatz-Veranstaltung ist
mit gut 2,8MillionenDollar dotiert.
Philipp Kohlschreiber hat derweil sein
Auftaktmatch beimATP-Turnier in
Dubai gewonnen und das Achtelfinale
erreicht. Der Augsburger gewann 6:1,
7:5 gegenMarsel Ilhan (Türkei). (dpa)

ANZEIGE

So. 12.6. Regensburg
So. 3.7. Schwandorf
So. 17.7. Bad Kötzting
So. 31.7. Kelheim
So. 11.9. Neumarkt

An alle Vereine der Region:
Anmeldungen ab sofort möglich. Anmeldeformular unter
www.mittelbayerische.de/erlebniswelt/kinderbuergerfeste
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